
Erwin Kessler hält an 
Kundgebung vor Kirche fest 
)LAF KOHNE 

SIRNACH. Der Thuwllcr Tier­
;chützer Erwin Kessler lässt 
licht locker. Mil seinem Verein 
~egen TIerfabriken {Vgf) liegt cr 
.m Clinch mit einer Busswiler 
?amilie. deren Kaninchenzuchl 
~r für tierquruerisch hält Weil die 
:;'amilie regelmässlg den katholi­
;chen Gottesdienst in Sirnach 
lcsuchl, reichte Kessler vergan­
~ene Woche bei der Gemeinde 
~iri Gesuch für die Bewilligung 
~iner Kundgebung am nächsten 
)onntag ein. Um, wie es Kessler 
~uf seiner Websilc schreibt, ge­
~en ~christliche Heuchele i ~ zu 
?rotcslieren. 

Bewilligung mit Auflngcn 

Sirnach erlcilte die Bewilll­
!Ung. Weil morgen aber der To­
:ensonntag ist. knilpfte die Ge­
:neindc Z\vci Auflagen danm: 
~wischen 11 und 16 Uhr darf 
:licht demonstriert werden. Und 
..Im die heiden Kirchen definierte 
j ie Behörde ein Sperrgebiet, in 
jem ebenfalls keine Kundge­
:mng stattfinden darf. 

Gegen diese eingeschränkte 
Bewi.lligung legte Kessler am 
)Iinwoch beim Kanton Rekurs 
~in. In seiner Begründung sieht 
~ r hinter der Entscheidung der 
:;emeinde «politisch-inhaltliche 
:;ründe .. und somit «eine ]dare 
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Verletzung der Meinungsäusse­
rungsfreiheilll. 

Keine aufschiebende Wirkung 

In seinem Zwischenentscheid 
entzieht nun das Innendeparte. 
ment Kesslers Rekurs die auf­
schiebende Wirkung und stützt 
somit die Auflagen Sirnachs. Für 
einen definitiven Entscheid ver­
langt der Kanton von Kessler 
einen Vorschuss von 500 Fran­
ken -1.ahlbar bis 25. November. 

Die Kundgebung findet aber 
bereits am 3. November slart. 
Denn Kessler hält an seinen Plä­
nen fest und will am Sonntag 
Z'Nischen 13 und 13.30 Uhr im 
Umfeld der katholischen Kirche 
demonstrieren. Er spricht jetzt 
aber nur noch von einer '(Klein­
kundgebung in einem weiler. re· 
duzierten, ganz klar nicht bewil­
ligungspfllchligen Umfang ... 


